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Zum Pommernbank Zwiſchenfall
Halle 10 Juni

Jm Telegrammteil der geſtrigen Nummer teilten wir mit daß am
Mittwoch bei der Verhandlung des Pommernbank Prozeſſes durch Zeugen

ausſagen feſtgeſtellt worden was man in engeren Kreiſen längſt wußte
daß nämlich die Direktoren Schulz und Romeik große Summen von
mehr als einer halben Million zu wohltätigen Zwecken durch Ver
mittelung des Oberhofmeiſters der Kaiſerin Freiherrn Mirbach bezahlt
hätten und daß damit die Verleihung eines Titels der Hofbank in Zu
ſammenhang ſtände Der Direktor Geheimrat Budde der hauptſächlich
darüber ausſagte habe auf Befragen der Verteidiger mitgeteilt daß er
vorher über dieſe Angelegenheit mit dem Landwirtſchaftsminiſter v Pod
bielski geſprochen habe Es wird uns nun aus Berlin unterm 9 dazu
geſchrieben

Der neue Zwiſchenfall im Pommernbankprozeſſe hat einer Em
pfindung Recht gegeben die die Oeffentlichkeit ſeit langem beherrſchte der

Empfindung daß noch gar manches aufklärungsbedürftig ſei Wie iſt die
Pommernbank zu dem Titel einer Hofbank zu einer Zeit gelangt als der
Kuf der Pommernbank an der Börſe nicht mehr erſtklaſſig genannt
werden konnte als das Gemunkel und die Vorſicht ſich zu regen begannen

Jm erſten Prozeß blieb man trotz der ungewöhnlichen Ausdehnung der
Verhandlungen hierauf ohne Antwort und der Verlauf der Dinge würde
vielleicht auch diesmal ein ähnlicher geweſen ſein wenn nicht der gegen
wärtige Leiter der reorganiſierten Bank Geheimrat Budde entſchloſſen den

Schleier von den eigenartigen Wohltätigkeitsſtiftungen gezogen hätte als
deren Mittelsmann Oberhofmeiſter Freiherr v Mirbach aufgetreten iſt
Das Aufſehen das dieſe Enthüllung erregte galt vielleicht nicht einmal

für Wohltätigkeitszwecke darunter dürften wohl hauptſächlich Kir rchen

bauten zu verſtehen ſein geſammelt hat Aber Frh v Mirbach wird
nicht umhin können mit den Empfängern jener Beträge Rats zu pflegen
damit anderweitige Sammlungen veranſtaltet werden um das ver
ſchleuderte Geld der Pfandbriefbeſitzer den Geſchädigten wieder zuzuſtellen
Es wird doch wohl noch ſoviel opferwillige uneigennützig für gute Werke

begeiſterte Perſönlichkeiten geben um die Erfüllung dieſer berechtigten

Forderung zur Durchführung zu bringen Das Gebot der moraliſchen
Verpflichtung ſteht noch über den Paragraphen des Bürgerlichen Geſetzbuches Es iſt ein bedauerlicher Fehler gemacht worden daß ſo erhebliche

Summen geſchenkweiſe acceptiert wurden von Männern die ſich keines
zweifelsfreien Renommés in Geſchäfiswelt erfreuten es war ein noch
bedauerlicherer Fehler daß sbehörde nichts vernommen hatte
von den ungünſtigen die Pommernbank und der
leihung des HofbankT tels derriet Aber

derdie Auſſichts

ichten
r

Ger nkuder

nicht wi der ſchlimmſte Fehler

würde ſein wollte man mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch ſich dabei be
ruhigen daß ein einklagbarer Anſpruch der Geſchädigten nicht beſteht

Wir glaubten heute in der Nordd Allg Ztg eine offiziöſe Stellung
nahme zu der Angelegenheit zu finden Das iſt jedoch nicht der Fall
Ebenſowenig hat die heutige Verhandlung im Pommernbankprozeß eine

weitere Klärung gebracht Vielmehr iſt durch die Behauptung der An
geklagten daß Frh v Mirbach von einem Scheck über 350 000 Mk nur
25 000 Mk abgehoben habe und daß die Angeklagten über die Verwendung

des Reſtes Diskretion beobachten wollen die Sache nur noch myſteriöſer
geworden Das Nächſtliegende war daß Frh v Mirbach ſelbſt als Zeuge
oder durch eine öffentliche Mitteilung zu den Bekundungen des Geheimrat

Budde ſich äußerte Das Gericht hat indeſſen die Vorladung des Freiherrn

v Mirbach nicht für erforderlich erachtet Für uns iſt der Punkt er
ledigt bemerkte der Vorſitzende in der heutigen Sitzung die Ver
erdigung ebenfalls ſchloß ſich Juſtizrat Dr Sello an Oeffent

Für

Für die

zwiſchen Japan und Korea die e

t unterbrochen ſei Da dies die einzige Tele
graphenlinie ſei über die eine Nachricht von Port Arthur kommen könne
o werde angenommen daß dort entſcheidende Ereigniſſe vor ſich gingen
und daß die Japaner das Kabel erſt wieder freigeben würden wenn ſie

r M 4 Du 13 r ev a I di r r 9 r 9 9 Frorr Tamtliche Berichte über das Refultat vero nüichen konnten was wie man

J J m X rglaube in zwei bis drei Tagen zu erwar ſei

o 59 7 4 2V b ol J J C au 3 b J 9 mt 8 ittel i F en ten M in 3 W hmit Lebensmitteln und Kriegsvorraten auf wenigſtens ein Jahr
verſorgt iſt Die Mehlvorräte dürften ſogar 1 Jahre reichen Die
Forts mit Batterien auf der Landſeite blicken von den Port Arthur um
gebenden Höhen herab Der Erfolg eines gewöhnlichen Sturmes ſcheint

hr fraglich zu ſein Alle E onen auf der Liautung Halbinſel die
gegenwärtig bei P t r nd repräſentieren ein Korps
von wenigſtens 50 000 Mann das eine Linie von nur 19 Kilometer zu
verteidigen hat Auf einen Kilometer kommen ſo 2600 Soldaten
während gewöhnlich 1500 Mann auf einen Kilometer verwandt werden

Dem i 3 v t GVaninung um P en Seiten ſelbe uNemirowitſch drahtet vLraufang Junl Von allen Delten jeldt u
N ter R p deSaſebo und Nagaſaki brachten Japaner die Meldung daß von den

Japanern nach Tintſchau weittragende Geſchütze gebracht worden
ſeien Jhre Schiffe die öſtlich und weſtlich von der Landenge Aufſtellung

genommen hatten waren m
ferner waren die
Die Truppenzahl
ginnende Kanonade war
in Feuer zu ſtehen
die überall

und Gräbe
der Artillerie

wich nicht
riſchere Schlachtſzenen als wie

hen Zahl von Geſchützen verſehen

den Schiffe herangezogen worden

der Japaner betrug 45 000 Die 5 Uhr morgens be
ganz beiſpiellos Die ganze Landenge ſchien

zählten nach tauſenden desgleichen

Granaten Die Bergabhänge Eiſenbahnlinie
waren ſchließlich mit Granatſplittern bedeckt Unter Deckung

Ruſſen einen Angriff Die japaniſche Jnfanterie
zurück Manche Befeſt wurden total zerſtört Mörde

ſie während dieſes Kampfes um den Jſthmus

D Schronn late Dchrapnels
niederfallenden

mr demachten

gungen
der großen Summe um die es ſich hierbei handelte eine halke Wi5 zuwmol für die ghedigen Pfandbriefbeſitzer wird gleichwohl der beodachtet wurden kann man ſich nicht vorſtellen

auf das Wohltätigkeitskonto Freiherrn v Mirbach die Erklärung des Punkt nicht erledigt ſein Denn de tatſächlichen Bekundungen ja Feſt

Zeugen Budde die den Behauptungen geſchädigter Pfandbriefbeſitzer bei ſtellungen des Geheimrats Budde daß die Zahlungen zu wohltätigem liti ſo Ueberſichtpflichtete daß das Geld der Pommernbank verſchlendert worden ſei um Zweck zum größen Teil an Se Exzellenz Frhu v Mirbach gelangt ſind o iri je

den Angeklagten Titel und Ehren zu erwerben dieſe Erklärung hat am ſteht die Ableugnung der Angeklagten gegenüber Und das iſt kein Beweis Deutſches Reich
meiſten peinlich gewirkt Denn notwendig mußte ſich die Frage daran Geheimrat Budde gab dieſer Auffaſſung ſeinerſeits heute dadurch Ausdruck Verlin 9 Hofnachrichten das Kaiſerpa trat
knüpfen Bedarf es der Hergabe von Geld zu welchen Zwecken immer daß er erklärte nicht entſcheiden zu können ob und wie die Sache ſich heute m 11 40 in He ligengrabe an An de m Wege vom Dahnho bis

um in den Beſitz von Titel und Ehren zu gelangen Soll nicht das verhält Jn der Tat vermag nur Frh v Mirbach das Dunkel zu lichten zum Stift bildeten über 1do0 Kriegervereinsmitglieder der OſtprignitzVerdienſt um das öffentliche Wohl der einzige Anlaß von Auszeichnungen h Achetftn entplrug dorz e nen r
und deren einziger Maßſtab ſein Alſo folgert das Publikum wären N K O perinendem Fader vor Anwegend waren auſerdem noch der Kultusnicht 500000 Mk und darüber von den verkrachten Hypothekenbanken Der Krieg in S ſtaſten ni der M er des Jnnern und der Regierungspräſident Nach

Frhn v Mirbach zur Verfügung geſtellt worden dann hätte die Pommern Halle 10 Juni der Weihe fand ein Frük ück im Kapitelſaal ſtatt Die Abfahrt nach
bank den Titel einer Hofbank nicht errungen und Viele die ſich durch Nach den Meldungen vom Kriegsſchauplatz muß als ſicher a ges nis Potsda Dis kurz a l x Hamburg ſind vorliutig
dieſen weidlich zur Empfehlung ausgenützten Titel blenden und zum Ver werden daß vor Port Arthur erbitterte mehrtägige Kämpfe zu Lande gende v poſitionen getroffe er giſer nd die Ka er Werde
trauen auf die Sicherheit der Pfandbriefe bewegen ließen wären im Beſitz und zu Waſſer ſtattgefunden haben Die Meldungen lauten für die Ruſſen am 19 d M vormittags gege 28 Homburg v d H kommendihres Kapitals geblieben Geheimrat Budde ſelbſt wird ſolchem Schluß überaus günſtig Sie ſollen die Angriffe der Japaner auf Port Arthur el Sonderzuges mm eintreffen und ſich ſofort an Bord der

eine gewiſſe Berechtigung zuerkannt haben als er vor Jahr und Tag erfolgreich abgeſchlagen und ihnen koloſſale Verluſte nach der einen An Kaiſerjacht Ho wer en W d Raleſtäten T
Schritte tat um das der Wohltätigkeit auf Koſten der Bfanevrie weniger nahme von einem Drittel der dritten japaniſchen Armee beigebracht haben mung nach dem H Moor fak um do emiſcheidun

geopferte Geld vom Frhrn v Mirbach zurückzuerlangen Der Berliner Auch zur See ſollen die Ruſſen ſiegreich geweſen ſein es wird ſoga da fap iſes beizu Nach Sch d n ird die Ka
Preſſeklub hat ſeinerſeits unverzüglich die moraliſche Verpflichtung an davon geſprochen daß es dem Wladiwoſtok Geſchwader gelungen ſei ſich ach Plön ri zum che der J lugu Wilhelm C
rkannt das ihm auf ähnliche Weiſe geſpendete unkündbare Darlehen von mit der Port Arthur Flotte zu vereinigen und daß die Japaner vier groß le Jaachin hmrtg er u ich v on ar

25000 Mk zurückzuerſtatten Ganz die gleiche moraliſche Verpflichtung Schiffe verloren hätten Wie weit ſich dieſe Mitteilungen beſtätigen werden n euzer H ind dem Dep boot Sleip d mit d
liegt auch in dieſem Falle vor Frh v Mirbach kann natürlich nicht mit wird abzuwarten ſein um ſo mehr als eine Londoner Nachricht beſagt Kaiſ Bo d Mts abends von Hel d zurückkehrend
ſeinem einſtehen für Summen die er für ſich ſondern I daß die Great Northern S Company melde daß das Kabel uen H t Curhaven vor Anker geh

i ſie gehandelt hat Sie wird auch dem ungetreuen Gatten nie Jch höre der junge Herr iſt krauk ſagt der Oberi rinſpektorRlartinas Hot peit ihre Liebe verraten nie Sie wird ſtolz bleiben bis zum Ende Soll telegraphiert werden Frau Baronin ängſtigen ſich gewiß

Roman von Konſtantin Harro Wieder lauſcht ſie auf des Kindes raſche unregelmäßige Sehr geſteht ſie ſeufzend ein Aber wir müſſen den
82 Fortſetzung Rachdruck verboten Atemzüge Jn dieſen Minuten die ſo langſam dahinſchleichen Ausſpruch des Arztes warten niger Kle nigkeiter wegen

Sie ſieht beunruhigt nach dem Kinde Das Geſicht des empfindet ſie die Qualen der Mutterzärtlichkeit Jhre Seele will ich meinen Mann nicht zurückrufen Und Gott gebe daß
leinen glüht Er atmet ſchwer Und wie ſie ſich über das ſchreit nach Licht und Troſt Aber allüberall ſieht ſie nur es nichts Ernſtliches iſt d

Bettchen beugt mit bangen forſchenden Augen erfaßt ſie plötz Finſternis und Grauen Ja ja mit den Kindern wird es oft m Handumdre rehen
lich eine wilde Angſt Herr Gott erhalte mir mein Kind bittet ſie Nie t e War un x hoch FranEr wird ſterben hämmert ihr Herz unaufhörlich ehr will ich tlagen Ne mehr will ich von Bi des Baronin das iſt ſo meine Maxime Nur nicht unterkriegen

iehr will ich klagen die mehr will von Bilternis des Der iunge Jerr Qut o iſt ein prächtiges Kerlchen Luſt
Sie ſetzt ſich an das Fenſter ſie kann den Anblick des Lebens ſprechen Jch will die Liebe zu meinem Mann aus laſſen u uinge vo c Ig r v

Kindes nicht mehr ertragen
Die Reue nagt an ihr Hätte nicht jede Tag und Nacht

ſtunde ſie an Ottos Bettchen zubringen müſſen Gab es für
ſie etwas Wichtigeres auf der Welt als das Kind

Wenn der Knabe ſtirbt was bleibt ihr dann noch
einſamung die nicht zu ertragen iſt

Jmmer allein Auch jetzt ſpricht ihr niemand Troſt zu
Ach hätte ſie doch nur eine Menſchenſeele in die ſie ihr ſtummes
Leid begraben könnte ein Herz auf das ſie die Zentnerlaſt
wälzen könnte die ſie zu Boden drückt Aber ſie darf ja nicht
reden Sie muß das Geheimnis ihrer Liebe hüten damit
ſie nicht noch mehr verlacht wird Sie muß auf ſich ſelbſt
geſtellt bleiben

Oder hat die Mutter recht gehabt mit dieſen Vorwürfen
Jſt ihr Stolz ein falſcher geweſen Soll ſie jetzt noch den
Gatten anflehen Komm zurück zu mir Jch kann ohne Dich
nicht leben Und wenn er ihr dann Liebe heuchelt was tut
es Sie wird blind ſein ganz blind und nur von einem Glück
wiſſen von der Zugehörigkeit zu ihm

Und wenn er anders tut Wenn er ihre heiße Liebe ver
ſpottet

Sie ſchl lägt die

c
r 8

vor das Geſicht ſie ſtöhnt aufWelche Gchackengual Sie vermag den fragenden Stimmen
g ihrer Bruſt keine Antwort zu geben Nur das eine fühlt

ſie ob recht ob unrecht ſie konnte nicht anders handeln als

r

Hand e

meinem Herzen reißen will jeden Gedanken nur meinem Kinde
weihen O laſſe mir das Kind Allgütiger

Und wieder ſitzt ſie an Ottos Bettchen hält ſeine Hände
lauſcht ſeinem Atem

Wie war der Kleine ſo herrlich erblüht
ſein Lachen geklungen Wie treuherzig hatte er
ſeines Vaters ſie augeſchaut Nun liegt er

und
Wie ſonnig hatte

den Augen
blaß in den

Kiſſen die Lider zucken über den großen dunklen Augen
Nein Er darf nicht ſterben

in das ſtille Gemach hinein
ritt hinzu

Martina ſchreit die Worte laut
Die Amme die in dem Stübchen nebenan ſitzt

und ſieht erſchreckt die Herrin an
Martina faßt ſich

Kann der Doktor noch
Frau Baronin ſollten ſich niederlegen

Frau Baronin ängſtigen ſich unnötig

Nein nein Horchen Sie
Wagen der zurückkommt

Nein ſie hat ſich getäuſcht noch kommt der Arzt nicht
Der Oberinſpektor läßt ſich melden und fragt nach ihren

Befehlen Er übergibt auch ein Telegramm ihres Mannes
Sie reißt es haſtig auf
Nur die Adreſſe ſteht aufgezeichnet

Euch murmeln ihre Lippen Sonſt nichts

nicht hier ſein fragt ſie matt
bittet die Wärterin

Jſt das nicht der

Viele Grüße an

und Leben ſonſt Er verwindet das bißchen Krankyeit

Ja ja Sie meinen es gut Herr Hertroß Sie
reicht ihm die Hand die er ehrerbietig an die Lippen zieht

Verlaſſen ſich Frau Baronin ganz auf mich Jch ſtehejede Augenblick zur Verfügung der gnädigen Frau

Er geht
Sie erhebt ſich Die Reden des biederen treuen Menſchen

haben ihr ein wenig Mut eingeflößt
Und da iſt endlich der Wagen zu hören Wie eine

Erlöſte begrüßt ſie an Ottos Lager den Arzt
Sein Antlitz iſt ernſt als er ſich nach genaueſter Unter

ſuchung des Kindes ihr wieder zuwendet
Steht es ſchlimm Herr Doktor fragt Marting kaum

vernehmlich
Es iſt noch nicht viel zu ſagen meint Dr Henning ge

dehnt Wir werden energiſch vorgehen müſſen Sie über
nehmen ganz die Pflege nicht wahr

Soll ich meinen Mann benachrichtigenGewiß
Otto Er iſt unſer einziger

Die Stimme verſagt Tränen ſtürzen ihr aus den Augen
Sie haben ſich mit unnötiger Sorge nervös gemacht

ſpricht der Arzt vorwurfsvoll Sie müſſen tapfer ſein v
2 den Baron wollen wir heute noch nies komme ich am Abend noch einmal he e

bleiben bittet Martina

brauche Jhre Kraft
alarmieren UebrigenKönnen Sie nicht



von Ausſtellern und Beſuchern iſt ein Beweis für die Wertſchätzung der

Aufgaben Hoffen wir daß die Ausſtellung in Danzig
erfüllen werde welche weite Kreiſe auf ſie ſetzen

vom S8 Von der Hauptabteilung ſind die 10 und 11 Kompagnie
die 5 und 6 Batterie die Maſchinengewehrabteilung Dürr zu vier
Geſchützen und die Funkentelegraphie noch
Witbois iſt heute zur Aufklärung gegen
geſchickt worden und ſoll gleichzeitig die Verbindung mit Eſtorff auf
nehmen Die 5 Kompagnie iſt nach O

Wontignoſo traf am Mittwoch laut Meldung aus Zürich in Be
S der Gräfin Saint Viktor und mit ihrer Tochter der Prinzeſſin

legenen Schloß Wartegg ein
Chalet für Sommeraufenthalt einlogiert da nächſter Tage im Schloß
ſelbſt die Tochter des Beſitzers Herzogs von Parma zu längerem Auf
enthalt eintreffen wird
Vaters des Herzogs von Toskana empfangen

des Berechtigungszeugniſſes für den Einfährigendienſt berechtigte deutſche
Realſchule der evangeliſchen Kirchengemeinde in Bukareſt ſucht zum
1 September einen Oberlehrer für neuere Sprachen und Naturwiſſen
ſchaften

dort verbrachten Dienſtjahre werden ſtaatlich angerechnet
dieſelbe Anſtalt einen Mittelſchullehrer für Franzöſiſch und einen
Elementarſchullehrer
4800 3180 2400 Fr Steigerung 120 bezw 180 Fr alle ein bezw drei
Jahre Reiſeentſchädigungen von 200 175 und 150 Fr
event freie Rückreiſe Pflichtſtunden 24 26 28
Klaſſen 688 Schüler 24 Lehrer
abſchriften und Photographie ſind bis zum 209 Juni zu richten an Herrn
Direktor Dr Schmidt Bukareſt Strata Luteranga 10
verbundene evangeliſch deutſche Mädchenſchule der evangeliſchen Kirchen
gemeinde zu Bukareſt ſucht zum 14 September zwei tüchtige Lehrerinnen
und zwar eine Volksſchul und eine Töchterſchullehrerin Gehalt bei völlig
freier Station 90 bezw 110 Fres monatlich freie Hinreiſe und nach drei
Jahren event freie Rückreiſe
lauf und Photographie ſind einzuſenden an Herrn H O
ſident der evangeliſchen Kirchengemeinde in Bukareſt Strata Luterang 10

des Jnnern die Beſchwerde des Vorſtandes der Leipziger Ortskranken

Sozialdemokratentag ſchreiben die
Volksztg und die Mannh
grimmer Bruderfehde
teilung des Leipziger Bruderorgans aus Leuten beſteht die eben erſt in
eine Parteiredaktion hineingerochen haben nachdem ſie dort andere Leute
herausgebiſſen nannte die Leipziger Genoſſen die für Mehring eintraten

Seite 2 Sonnabend
Oem präſidierenden Bürgermeiſter Klug in Lübech der

am Donnerstag den Jnbiläumstag ſeiner 25jährigen Zugehörigkeit
zum Senate der Stadt Lübeck feierte ſandte der Kaiſer wie die amtlichen
Lübeckiſchen Anzeigen melden ein Glückwunſchtelegramm in dem aus

geſprochen wird d zur Freude gereiche ſeinen auf
richtigen Glückwunſch auszuſprechen und die Hoffnung damit zu verbinden
daß es dem Bürgermeiſter noch lange zum Wohle der altehrwürdigen und
glorreichen Vaterſtadt zu wirken vergönnt ſein möge Der Senat
verlieh dem Bürgermeiſter die große goldene Medaille die Bürgerſchaft
und der Bürgerausſchuß entſandten Abordnungen die Handelskammer ließ
die Verdienſtmedaille überreichen Die Stadt und der Hafen ſind feſtlich
geſchmückt

Die Wanderausſtellung der deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft wurde am Donnerstag in Danzig um 12 Uhr in Gegen
wart ungezählter Tauſende durch den Prinzen Friedrich Heinrich mit
einer Anſprache eröffnet in welcher er auch die Grüße und Wünſche des
Kaiſers überbrachte der lebhaft bedauere nicht perſönlich anweſend ſein zu
können Dann widmete der Miniſter v Podbielski der Landwirtſchaft
herzliche Worte und wünſchte ihr nach langer ſchwerer Zeit baldige
dauernde Befſerung Wir heben aus der Anſprache des Prinzen
folgende Stelle hervor Wer will ermeſſen welche Fülle des Nutzens die
Ausſtellungen der Landwirte gebracht haben Die Hingebung mit welcher
die Landwirte ihre Schöpfungen ausſtellen und der ſtets wachſende Andrang

2 S v H nr rer renz es Delt er u rkiut

Ausſtellungen Die dentſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft will die Segnungen
eines zeitgemäßen Fortſchritts in alle Teile unſeres Vaterlandes tragen
Immerhin iſt es erſt das zweite Mal innerhalb von 18 Jahren daß ihre Zelte
öſtlich der Weichſel aufgeſchlagen werden doch warten ihrer hier noch große

die Hoffnungen

Der Gouverneur Oberſt Leutwein meldet aus Otjoſaſu

bei Otjoſaſu Eine Abteilung
die Linie Oſire Okahituga vor

katumba vorgeſchoben
Die frühere Kronprinzeſſin von Sachſen Gräfin

nna Monica über Karlsruhe auf dem 20 Minuten von Rorſchach ge
Sie wurde in dem zu dieſem gehörenden

Ferner hat die Gräfin bereits den Beſuch ihres

entſche Auslandlehrer werden geſucht Die zur Ausſtellung

Seminarjahr Bedingung Probejahr auch an der Anſtalt die
Ferner fucht

Die Gehälter für die drei Stellen betragen

Nach 3 Jahren
Die Schule zählt 15

Meldungen mit beglaubigten Zeugnis

Die mit Jnternat

Meldungen mit Zeugnisabſchriften Lebens
Schlawe Prä

Die Leipziger Zeitung gibt einen Miniſterialerlaß an
die Kreishauptmannſchaft Leipzig bekannt nach dem das Miniſterium

kaſſe ſowie der Vereinigung der bisherigen Diſtriktsärzte gegen die

Kaiſer jeder politiſchen Bedeutung entbehre Ueberhaupt weiche dieſer

Verordnungen der Kreishauptmannſchaft betr die ärztliche Verſorgung der
Kaſſenmitglieder nicht für beachtens wert gefunden hat Das Miniſterium
könne nicht finden daß die Kreishauptmannſchaft von ihrer Befugnis
einen mit dem Geſetze nicht in Einklang ſtehenden Gebrauch gemacht habe

Unter der Spitzmarke Ein Vorgeſchmack zum Bremer

r Leip N Die Leip zVolksſtimme liegen wieder einmal in
Die Redaktion der Volksſtimme die nach Mit

Parteigenoſſen von Buxtehude und Stallupönen Daraufhin iſt dann
von den Leipziger Genoſſen ein Schimpfartikel losgelaſſen in dem den
Mannheimer Reviſioniſten u g ſchurkiſch verhüllte Drückebergerei
Kneiferei ſchlechte Künſte der bürgerlichen Revolverpreſſe perſönliche

Ehrabſchueiderei ungewöhnliche journaliſtiſche Tölpelhaftigkeit perſön
ſiche Unfähigkeit perſfönliche Stänkerei zum Vorwurf gemacht wird
Wenn es ſo bis Bremen weitergeht kann es ja wieder nett werden

Dresden 9 Juni Ueber das Befinden des Königs meldet
das Oberhofmarſchallamt Der König hat geſtern einige Stunden außer
Bett zugebracht und während der Nacht mit Unterbrechung geſchlafen
Der Appetit iſt rege aber der Kräftezuſtand läßt noch viel zu wünſchen
übrig Auch iſt eine Beſſerung der katarrhaliſchen Erſcheinungen bis jetzt
nicht eingetreten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jtalien

Von der deutſchen Gemeinde in Rom
Zu bedauerlichen Spaltungen iſt es innerhalb der deutſchen Gemeinde

in Rom durch die jüngſt erfolgte Bildung eines Schulvereins gekommen
der die Gründung einer paritätiſchen Schule bezweckte Der wahre Charakter
dieſer geplanten Unterrichtsanſtalt ſcheint bei einem Teile der Gemeinde
auf erhebliche Zweifel zu ſtoßen und ſo iſt eine Gegenaktion in der Aus
führung begriffen Es wird darüber aus Rom unterm 9 gemeldet Hier
hat ſich ein Ausſchuß von Deutſchen gegen den deutſchen Schulverein ge
bildet weil dieſer die Gründung einer Schule in die Wege geleitet hat
die allen paritätiſchen Grundſätzen widerſpricht Der Ausſchuß verlangt
die Reviſion der Statuten und aller für die Schule getroffenen Ab
machungen ſowie die Aufhebung eines religiöſe Fragen behandelnden
Reverſes den die Statuten nicht enthalten Dem Ausſchuſſe gehören u a
an Profeſſor Reinhold Schoner und Apotheker Paſſarge

Großbritannien
Die Monarchenbegegnung in Kiel

Die bevorſtehende Monarchenbegegnung in Kiel bietet der engliſchen
Preſſe noch immer Stoff zu mehr oder weniger deutſchfeindlichen Be
trachtungen Jetzt weiſt der Daily Telegraph in einem längeren Artikel
darauf hin daß zwar Kaiſer Wilhelm vom Reichskanzler Grafen
Bülow begleitet wird daß aber König Eduard nicht den eugliſchen
Miniſter des Auswärtigen im Gefolge hat ſondern zur Kieler
Regatta lediglich den Marineminiſter mitbringt Daraus folgert das
Blatt daß die Zuſammenkunft des Königs von England mit dem deutſchen

Beſuch in jeder Weiſe grundſätzlich von den hiſtoriſchen
Beſuchen ab die König Eduard ſeit ſeiner Thronbeſteigung
in Portugal Jtalien und Frankreich gemacht habe Jn dieſen
drei Fällen habe der König das Staatsoberhaupt in der Hauptſtadt des
Reiches beſucht Jetzt aber beſuche nicht der König den Kaiſer ſondern
der Oheim ſeinen Neffen und er beſuche ihn nicht in Berlin ſondern in
Kiel Jmmerhin hat der Daily Telegraph die Güte zu bemerken daß
es die Engländer keineswegs ungern ſehen würden wenn die Kieler Zu
ſammenkunft dazu beitragen würde beſſere Beziehungen zwiſchen England
und Deutſchland herbeizuführen als ſeit 12 Jahren beſtanden haben
England iſt nicht und ſei auch niemals ein Feind des Deutſchen Reiches
geweſen Daß aber zweifellos unfreundliche Geſinnungen gegeneinander
beſtehen ſei lediglich die Schuld der deutſchen Preſſe Die gemeinen Karri
katuren über die Königin Viktoria die groben Verleumdungen britiſcher
Soldaten und die unglaublichen Anſchuldigungen engliſcher Staatsmänner

das ſeien alles Leiſtungen der deutſchen Preſſe In jüngſter Zeit ſei
es in dieſer Hinſicht beſſer geworden und zweifellos ſei auch Lord Lans
downe bereit ſchwebende ſchwierige Fragen mit Deutſchland in demſelben
freund nachbarlichen Sinne zu regeln wie es gegenüber Frankreich geſchehen

ſei Wir wollen Freunde mit den Deutſchen ſein wenn die Deutſchen es
wollen aber unſere teutoniſchen Vettern müſſen ſich darüber klar ſein daß
uns unfreundliche Beziehungen zu Frankreich zehnmal unbequemer ſind als
ein Streit mit Deutſchland Boshafter als es im letzten Satz geſchieht
kann man ſich bei einer ſolchen Gelegenheit doch unmöglich ausdrücken

Aus der Amgebnung
d Eisleben 9 Juni Verſchiedenes Die Mansfeld ſche Kupfer

ſchiefer bauende Gewerkſchaft hierſelbſt wird den bei Helmsdorf gelegenen
Paulſchacht durch ein Anſchlußgleis mit ihrer Bergwerksbahn verbinden
Der 6jährige Knabe Werner Reuter von hier hatte vor mehreren Tagen
das Unglück beim Haſcheſpielen mit dem Kopf gegen einen Laternenpfahl
zu ſtoßen wodurch er eine Gehirnerſchütternng davontrug an deren
Folgen er geſtern verſtorben iſt Die Petri Pauli Gemeinde veranſtaltet
am 19 d M im Saale des Mansfelder Hofes einen Familienabend
deſſen Reinertrag zum Ausmalen der Kirche verwendet werden ſoll

Gerbſtedt 8 Juni Beſchlagnahmt Vorgeſtern beſchlag
nahmte die hieſige Polizei in der Wohnung der Witwe Bolze hier eine
Menge Gegenſtände Es befanden ſich darunter Schuhe Frauen und
Männerbekleidungsſtücke Spitzen Schnittwaren kurz faſt von allen Sorten
Waren aus dem im Hauſe befindlichen Geſchäftsräumen des Kaufmanns
Herrn Jakob Kahn weitere Sachen wurden auch bei den in Heiligental
wohnhaften Verwandten welche der Genannten ungewöhnlich oft Beſuche
abſtatteten beſchlagnahmt Die bis jetzt beſchlagnahmten Waren ſollen
einen Wert von über Mk haben

Helbra 9 Juni Unfall Auf dem Hohenthalſchachte geriet
der Fördermann Ernſt Seifert von hier zwiſchen zwei Wagen und erlitt
Quetſchungen an Bruſt und Rücken Er wurde dem Knappſchaftskrauken
hanſe in Eisleben zugeführt

Hettſtedt 9 Juni Die 37 Hauptverſammlung des Harz
vereins für Geſchichte und Altertumskunde findet vom 4 bis
6 Juli hierſelbſt nach folgender Feſtordnung ſtatt Montag 4 Juli
nachmittags von 21 Uhr ab Empfang der auswärtigen Teilnehmer auf
den Bahnhöfen zu Hettſtedt und Sandersleben Abends 8 Uhr geſelliges
Beiſammenſein und Konzert im Rathausſaal oder Garten Dienstag
5 Juli 8 Uhr Beſichtigung der Stadt 9 bis 12 Uhr ordentliche Mit
gliederver ſammlung im Rathauſe Begrüßungen Geſchäftliches Vorträge
1 Aus der Geſchichte Hettſtedts Prof Dr Größler Eisleben 2 Graf
Albrecht III von Mansfeld 1480 1558 Prof Dr Hölſcher Goslar
2 Uhr Feſteſſen im Rathausſaale Danach Ausflug nach der Gottes
belohnungshütte Beſichtigung des Humboldthains und des Schloßparkes
von Burgörner Abends 8 Uhr gemeinſchaftliches Beiſammenſein im
Schützenhauſe mit Konzert Mittwoch 6 Juli früh 8 Uhr Fahrt nach
Leimbach Beſichtigung der Eckardthütten Danach Beſuch von Mansfeld
Beſichtigung des Lutherhauſes der Lutherſchule des Siechenhauſes der
Kirche und des Schloſſes Mansfeld Nach der Rückkehr Abſchied im

11 Juni Nr 135Ratskeller zu Hettſtedt Anmeldungen zur Teilnahme werden bis zum
25 Juni an den geſchäftsführenden Vorſitzenden Prof Frantz in Hettſtedt
erbeten

Bitterfeld 9 Jnni Geſchenk Der Rentier Otto Schmidt
hier hat in hochherziger Weiſe ſein in der Lindenſtraße Nr 13 gelegenes
Hausgrundſtück und ein ihm noch gehöriges größeres Feld grundſtück der
Stadigemeinde als Geſchenk überwieſen Das Hausgrundſtück ſoll bereits
am 1 Oktober in den Beſitz der Stadt übergehen nur behält ſich der
Beſitzer die Benutzung der Wohnung und des Gartens bis zu ſeinem Tode
dor Auf ſeinen Wunſch ſoll ſpäter das Haus in erſter Linie als Amts
wohnung des jedesmaligen Bürgermeiſters oder Beigeordneten benutzt
werden Das Feldgrundſtück das noch verpachtet iſt ſoll gleichfalls zum
1 Oktober in den Beſitz der Stadt übergehen und die Pachtgelder in
Höhe von jährlich 830 Mk ſollen zum Beſten der Diakoniſſenſtation ver
wendet werden Die Stadtverordneten nahmen in geſtriger Sitzung mit
warmem Dank das Geſchenk an

Lützen 9 Juni Netter Verwandter Der 16 jährige Ar
beiter Artur K aus Oetzſch bei Lützen der zur Zeit ohne Arbeit iſt
ſtattete ſeiner Tante der Witwe K in Großgörſchen einen Beſuch ab und
eignete ſich bei dieſer Gelegenheit ein Sparkaſſenbuch an Auf der hieſigen
Sparkaſſe hob er dann auf das Buch 200 Mk ab die er alsbald durch
brachte K wurde feſigenommen und an das hieſige Amtsgerichtsgefängnis
abgeliefert

Elbinugerode 8 Juni Zum zweiten Mal geſtohlen Vor
kurzem war hier in einer Höhle nahe der Eiſenbahn ein ganzes Lager ge
ſtohlener Sachen entdeckt und in ein Zimmer im erſten Stockwerk des
Amtshauſes geſchafft worden Die Diebe ſind nun durch ein Fenſter des
Amtshauſes geſtiegen und haben die ihnen fortgenommenen Sachen
wiedergeholt

Wasmerslage 9 Juni Vom Erſtickungstode gerettet
Der Amtsvorſteher v Knoblauch Wolterslage rettete vier Kinder vom Erſtickungstode Die Kleinen hatten in Abweſenheit ihrer Eltern einen Haar

beſen angezündet und auf das Feuer alte Kleider gelegt Dadurch ent
wickelte ſich ein ſo ſtarker Qualm daß die Kinder ſicher erſtickt wären
wenn nicht der gerade vorübergehende Amtsvorſteher auf ihr jämmerliches
Geſchrei in die Stube eingedrungen und ſie mit Hilfe einer herbeigeeilten
Frau gerettet hätte

Naumburg 9 Juni Ein bedeutendes Schadenſeuer
brach in der vergangenen Nacht 1 Uhr in der Müllerſchen Kammfabrik
aus Es fand in den Celluloid und Hornvorräten ſo ſtarke Nahrung
daß das Gebäude faſt ganz ausbrannte das anſtoßende Maſchinenhaus
und die Nachbargebäude konnten gehalten werden Ueber die Entſtehung
des Brandes beſteht noch keine völlige Klarheit nach der Behauptung
des einen Beſitzers ſoll deſſen Vater mit dem eine geſchäftliche Ausein
anderſetzung ſtattgefunden hatte den Brand angeſtiftet haben Wie noch
berichtet wird ſind 830 Maſchinen darunter ſolche im Werte bis zu
600 Mk und alles Werkzeug vernichtet Der Motor ſteht noch Die
Hauptmaſſe des Celluloids lagerte im Keller des Nebengebäudes und blieberhalten Verſichert ſoll nichts geweſen ſein Leider nd durch das Er

eignis 40 Arbeiter und Arbeiterinnen brotlos geworden Jn fünf bis
ſechs Wochen ſollte der Umzug nach einem neuen Fabrikgebäude an der
Weißenfelſer Straße ſtattfinden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Queklenangabe geſtattet

Halle 10 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 13 Juni er nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Ausbau der verlängerten Streiberſtraße weſtlich der Beyſchlagſtraße
Verpachtung der Obſtuutzung an der Cöthenerſtraße
Anderweite Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für das ſüdlich
der Huttenſtraße zwiſchen Merſeburgerſtraße und Südfriedhof be
legene Land
Umbau des Abortgebäudes und Herſtellung von Aſchen und Mäll

x gruben im Schulgrundſtück an der Neuen Promenade
Herſtellung der Bürgerſteige am Juſtizneubau in der Poſtſtraße
Herſtellung des Zugangsweges zur Pappelallee zwiſchen der Straße
Am Kirchtor und der Steinmühlenbrücke
Beſchaffung von Lampen für die Notbeleuchtung im Stadttheater
Feſtſetzung der Kanalbaukoſtenſätze für Teile der Jacob und

ertramſtraße
9 Umlegung der Gas und Waſſerleitung im Moritzzwinger

10 Unentgeltliche Rückauflaſſung einer Parzelle in der Peſtalozziſtraße
11 Austauſch des von und zu dem Grundſtück Brüderſtraße Nr 10

fluchtlinienmäßig abzutretenden Landes
12 Pflaſterung des durch Freilegung des Bürgerparkes verbreiterten

Teiles der Seebenerſtraße
13 Bewilligung einer Beihilfe für die Walderholungsſtätte Heide
14 Endgültige Bewilligung der bei Kapitel XIII B II 18 zur Ein

richtung einer Zentralheizung im Gymnaſium vorgeſehenen
Mittel

15 Anmietung von Räumen zur Unterbringung des Gewerbegerichts
16 Haushaltsplan der Handwerkerſchule für 1905/07 und Anſtellung

eines Architekten als 5 Lehrer vom 1 4 05 ab
17 Mittelbewilligung zur Anſtellung eines Erſatz Oberlehrers

Geſchloſſene Sitzung
18 Wahl eines Schiedsmannes und eines Schiedsmanns Stellvertretern

für den 12 Bezirk
19 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Lefung

20 Desgleichen 1 Leſung
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Morgen vielleicht wenn es Sie beruhigt Frau Ba
ronin Jch habe viel zu tun Jetzt will ich Jhnen die nö
tigen Verhaltungsregeln geben

Als der Arzt ſie verließ wußte Martina genau daß ſie
qualvolle Stunden zu beſtehen haben werde Aber es lag
nicht in ihrer Abſicht Hilfe von Pfung zu erbitten Die Ba
ronin Pfung eignete ſich durchaus nicht zur Krankenpflegerin
und da Julie in den nächſten Tagen erwartet wurde war ihre
Zeit ohnehin knapp bemeſfen

Martina wollte allein bleiben allein alle Schmerzen durch
kämpfen nur einen hätte ſie neben ſich ſehen mögen ihren
Gatten

Dennoch fürchtete ſie ſich vor der Stunde in der ſie ihn
rufen mußte Sie kannte Dr Henning genug um zu wiſſen
daß es dann bei dem Kinde auf Leben und Tod ging

Sie verweilte nicht bei dieſem furchtbaren Gedanken un
ſich zur Pflege ſtark zu erhalten Ein ſeltſames Ahnen war
in ihr Entweder mußte der Verluſt ihres kleinen Lieblings
die Eltern neu vereinen oder ſie einander noch mehr entfremden
Martina fühlte in ihrer Schmerzzerriſſenheit daß eine Stunde
kommen mußte die zu überleben ihren Kräften verſagt blieb
Möglich daß ſie ſich dann mit einem Schrei der Verzweiflung
dem geliebten Manne an die Bruſt warf Aber es konnte
auch anders kommen Wir hängen ſo oft von den Stimmungen
derer ab die mit uns leben

Schon am nächſten Tage ſprach der Arzt mit ſorgenvoller
Miene

Bitten Sie den Baron ſofort nach Hauſe zu reiſen
Schicken Sie ein Telegramm

O mein Gott ſagte das junge Weib mit Schluchzen in
der Stimme Geben Sie denn keine Hoffnung mehr

Warum nicht beruhigte Doktor Henning Der Junge
kann geſund werden Aber ich bin nur ein Menſch und nicht
Herr über Leben und Tod ich will den Baron hier haben

Martina ließ den Oberinſpektor zu ſich rufen und bat ihn

alles Nötige zu beſorgen Sie ſelbſt fühlte ſich unfähig auch
nur ein Wort zu ſchreiben

Faſſen Sie das Telegramm ſo daß es den Baron nicht
erſchreckt

Dann wird der Herr Baron vielleicht nicht abreiſen
meinte Herr Hertroß bedächtig Er gönnte dem Majoratsherrn
einen ganz gehörigen Schrecken Er begriff nicht daß die ge
kränkte Frau noch dieſe zarte Fürſorge walten ließ

Martinas Geſicht wurde unheimlich ſtarr
Er würde alſo nicht kommen ſein Amüſement nicht unter

brechen Und alle Leute wußten daß ſie eine Betrogene war
Jhr Stolz bäumte ſich auf Sie hätte den Maun den Hert
roß einen Lügner heißen mögen Aber ſie durfte es ja nicht

Wenn Otto nun ſtarb Was blieb ihr anderes übrig als
den Stecken zu nehmen und ein Haus zu verlaſſen in dem
ſie nur geduldet wurde aus Mitleid und Erbarmen

Eine wunderbare Klarheit kam plötzlich über ſie Sie wußtewas ſie zu tun hatte wenn das Enſeplche geſchah

Gut Telegraphieren Sie Otto ſei in Lebensgefahr
ſprach ſie kalt und hart Hoch erhobenen Hauptes verließ ſie
mit kurzem Gruß das Gemach

Es ging ſchon nicht anders murmelte der Oberinſpektor
Jetzt iſt ſie freilich auf mich nicht gut zu ſprechen Arme

junge Frau Und die ſoll ihn nicht lieb haben Unſinn Da
kenne ich die Weiber beſſer

Martina fühlte ſich grauenvoll beängſtigt als die Depeſche
an den Baron abgegangen war

Sie wich kanm mehr von dem Bettchen des Kleinen der
ſchwer zu leiden ſchien

Wenn das Kind gerettet iſt biſt Du auch gerettet tönte
es unabläſſig in ihr

Es machte ſie in dieſen Stunden in denen ſie ganz und
gar hätte Mutter ſein müſſen unſagbar elend daß Hans Eugens
Bild ſich zwiſchen ſie und den Knaben drängte Sie fürchtete
die Rückkunft ihres Mannes faſt ebenſo ſehr wie Ottos Sterben

noch geſteigert und ein Atom konnte ſie auf den Höhepunkt
bringen ihr die Sinne verwirren mußte

Noch aber lebte der Knabe Noch war ſie allein im
Schloſſe Wie Wenn ihr Ein und Alles ſie jetzt jäh be
rührte Wie wenn ſie in Hans Engens Augen jetzt ſchon ihre
Zukunft las

Hans Eugen kam
Herr Hertroß hatte ihm mitgeteilt daß er den Wagen zu

jedem Zuge ſchicken werde Dieſe Vorkehrung mußte freilich
die Sorge des Vaters wecken

Jn aufrichtiger Trauer ſtand der Baron an dem Bettchen
des Kindes das er blühend und friſch verlaſſen und dem zu
Häupten nun der unbarmherzige Tod ſchwebte

Mit einem flüchtigen Druck der Hände hatten die Gatten
ſich begrüßt

Kein Wort des Vorwurfs kam über die Lippen des Barons
und doch wußte Martina daß er ihr die Schuld gab an der
Krankheit ſeines Kindes Ebenſo fühlte auch er den Stachel
im Herzen Mit keinem Laut gedachte die Gattin ſeiner ſchnellen
Abreiſe Und innerlich mußte doch wenigſtens ihr Stolz em
pört über ſeine ihr dargetane Nichtachtung ſein da es die Liebe
nicht ſein konnte

Hier an dem Schmerzenslager des todkranken Knaben ſollten
ſie nun beide heucheln Es ſchien ihnen eine Unmöglichkeit Aber
keines wollte den Platz neben Otto dem anderen einräumen

Sie ſaßen ſtumm
Jn dieſen qualvollen Stunden hätten ſie höhniſch aufgelacht

wäre ihnen von einer Hölle geſprochen worden Was ſie litten
war Fegfeuer Aber es ſchmolz in ihnen nichts zu Weichheit
und Lauterkeit Jm Gegenteil härter ſpröder wurden ihre Herzen

Das Kind merkte nicht die Fehde die ſich über ſein mattes
ſieches Körperchen hin fortſpann Es hatte nicht die Kraft
mit ſeinem Unſchuldsblick Seelen aneinander zu ziehen ſeine
zuckenden Fingerchen waren zu ſchwach Hände die ſich wider
ſtrebten zuſammenzuſchmieden in reiner Liebe

Es griff eine Verzweiflung in ihr Platz die wurde ſie Fortſetzung folgt
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22 Desgleichen Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

mJ S J
Beheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Theodor Weber

feiert heute ſein 50jähriges Doktorjubiläum Dem hochverdienten Manne
wurden aus dieſem Anlaſſe von den verſchiedenſten Seiten zahlreiche
Ovationen dargebracht Die ſtädtiſchen Kollegien beſchloſſen in ihrer
Sizung am 2 Mai Geheimrat Dr Weder dos Ehrenbürgerrecht zu

verleihen und ihm am heutigen Tage den Ehrenbürgerbrief Aberreichen zu
laſſen der in der Werkſtatt der Edelſchmiede von Wratzke Steiger
in künſtleriſcher Ausführung hergeſtellt wurde Der auf Pergament ge
ſchriebene Ehrenbürgerbrief zeigt eine aus Edelmetallen gearbeitete und reich
mit Edelſteinen verzierte Umrahmung der das Stadtwappen aus Silber
angehängt iſt Er hat folgenden Wortlaut

Dem ordentlichen Profeſſor der vereinigten Friedrichs Univerſität
HalleWittenberg Herrn Geh Medizinalrat Dr med Weber dem aus
gezeichneten Gelehrten und hervorragenden Förderer der akademiſchen
Jugend dem erprobten Helfer für zahlloſe Leidende verleihen wir in
Anerkennung ſeiner langjährigen Wirkſamkeit als Leiter der mediziniſchen
Klinik ſowie in dankbarer Würdigung ſeiner Verdienſte um die öffent
liche Geſundheitspflege in unſerer Gemeinde das Ehrenbürgerrecht der
Stadt Halle a S

Halle a den 2 Mai 1904
Der Magiſtrat Die Stadtverordneten

Staude Dr DittenbergerGegen mittag erſchienen die Herren Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude
und StadtverordnetenVorſteher Geheimrat Dr Dittenberger um dem
neuen Ehrenbürger das Dokument zu überreichen Faſt zu gleicher Zeit
überbrachte der akademiſche Senat unter Führung Sr Magnificenz
des Univerſttätsrektors eine Gratulation Die mediziniſche Fakultät
unter Führung ihres Prodekans überreichte unter herzlichen Glück und
Segenswünſchen ein erneuertes Doktordipblom während eine Abordnung
des Aerztevereins eine künſtleriſche Adreſſe brachte Der Herr Uni
verſitätskurator Geheimrat Meyer überreichte dem Jubilar im Auftrage
des Kultusminiſters den ihm vom Kaiſer verliehenen Stern zum Kronenorden
II Kl mit der Zahl 50 Die Studentenſchaft veranſtaltete zu Ehren des
berühmten Univerſitätslehrers eine Wagenauffahrt und ließ demſelben
durch eine Abordnung Glück und Segenswünſche übermitteln Schier
zahllos ſind die Glückwünſche und Blumenſpenden uſw welche von nah
und fern dem Jubilare zugingen

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
den Antrag auf Herſtellung der Bürgerſteige am Juſtizneubau in der
Rathaus Poſt und Albert Dehneſtraße und bewilligte die zur Beſchaffung
von Notlampen für das Stadttheater erforderlichen Mittel Der Haus
haltsplan der Handwerkerſchule für die Rechnungsjahre 1905/07 wurde
feſtgeſetzt und die Anſtellung eines Architekten als 5 Lehrer genehmigt
Zum Umbau des Abortgebäudes und Herſtellung von Müll und Aſchen
gruben im Schulgrundſtück an der Neuen Promenade wurden nach den
Vorſchlägen der Baukommiſſion 6850 Mk und 600 Mk bewilligt Die
Umlegung der Gas und Waſſerleitung am Moritzzwinger wurde ge
nehmigt ebenſo der Antrag auf Gewährung einer Unterſtützung an die
Valderholungsſtätte in der Heide Die vorhandenen Räume reichen zur
Unterbringung des Gewerbegerichts nicht mehr aus Es wurde deshalb
genehmigt daß für das Gewerbegericht in dem Grundſtück Gr Märker
ſtraße 20 Räume gegen 800 Mk jährliche Miete angemietet werden
Endlich wurde u a noch die Anſtellung eines Erſatz Oberlehrers an
Stelle des Herrn Profeſſor Dr Schmilinsky genehmigt

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche dentſche Akademie
der Naturforſcher hat als Mitglieder aufgenommen Dr Wolfgang
Pauli Privatdozent für innere Medizin an der Univerſität und Aſſiſtent
der allgemeinen Poliklinik in Wien Fachſektion für wiſſenſchaftliche Me
dizin Dr Felix Exner Privatdozent für Meteorologie an der Univer
ſität Adjunkt der K K Zentralanſtalt für Meteorologie und Geodynamik
in Wien und Dr Benndorf Privatdozent der Phyſik an der Univer
ſität in Wien Fachſektion der Phyſik und Meteorologie Dr Grobben
Profeſſor der Zoologie Vorſtand des I zoologiſchen Jnſtituts an der
Univerſität in Wien und Dr Franz Werner Privatdozent für Zoologie
Aſſiſtent am I zoologiſchen Jnſtitut an der Univerſität in Wien Fach
ſektion für Zoologie und Anatomie

Zur Vermietung der Reſtauration im Stadttheater auf
die Zeit vom 1 Oktober 1904 bis dahin 1910 ſtand heute Termin im
Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum an Das Beſtgebot gab Herr
Gaſtwirt Lotze Eisbörſe mit 4000 Mk jährlicher Miete ab während
der jetzige Mieter Herr Meißner 3960 Mk bot Bisher betrug die
jährliche Miete 3500 Mk Herr Meißner hatte aber für elektriſche Be
leuchtung 900 Mk zu zahlen während nach den neuen Vertragsbeſtimmungen
die Beleuchtung nur rund 400 Mk koſten wird Das Gebot von 4000 Mk
entſpricht mithin dem bisherigen Mietspreiſe

Fernſprechverkehr Jaevenitz iſt zum Sprechverkehr mit Halle
und Ammendorf Radewell zugelaſſen außer an Werktagen von 9 bis 12
und von 3 bis 7 Uhr Gebühr 1 Mk

Verband deutſcher Bureaubeamten Die Bezirksvereinigung
die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt welcher die Kreis

vereine Deſſau Eilenburg Halle Magdeburg Merſeburg Naumburg
Nordhauſen und Weißenfels angehören hält ihren nächſten Bezirkstag am
Sonntag den 19 Juni vormittags 11 Uhr in Sergels Wein u Bierhaus
hierſelbſt ab Auf der Tagesordnung ſteht die Beratung über die bereits
im Entwurfe fertiggeſtellten neuen Verbandsſatzungen die Penſions und
Reliktenverhältniſſe der Pripatbeamten Vorſtandswahl uſw Zu dem

folgenden Veranſtaltungen hat jeder Bureanbeamte
auch wenn er nicht Verbandsmitglied iſt Zutritt Der diesjährige Ver
bandstag wird Anfang Auguſt in Goslar Harz abgehalten Der Ver
band bezweckt die Förderung der Standesintereſſen und Pflege des kollegialen
Verkehrs er hat eine Unterſtützungs Darlehens Stellenloſigkeitsverſiche
rungs Kranken und Begräbnis auch eine Sterbekaſſe vermittelt Stellen
und hat ein eigenes VerbandsOrgan er verfügt über ein bedeuten

Vermögen

Kaufmänniſcher Verein Jn der letzten Generalverſammlung
wurde der Vorſtand lebhaft angegriffen weil er es abgelehnt hatte ſich
an der Agitation gegen die Warenhäuſer zu beteiligen Infolge der Ver
handlungen ſah ſich der Vorſitzende Herr Propſt veranlaßt ſein Amt
niederzulegen Geſtern abend fand eine außerordentliche Generalverſamm
lung behufs Neuwahl eines Vorſitzenden anſtelle des Herrn Propſt ſtatt
Das Ergebnis war daß nach lebhaften Erörterungen Herr Propſt mit

Bezirkstage und den

148 von 182 abgegebenen Stimmen wiedergewählt wurde

Der Ortsverband der Gewerkvereine hat am
Sonntag den 12 Juni nachmittags 4 Uhr im Saale des Reſtaurant
zur Glocke Trotha öffentliche Ortsverbands Verſammlung in welcher
ein Vortrag über Warum müſſen ſich die Arbeiter organiſieren ge
halten wird Sonntag den 19 Juni findet ein gemeinſamer Beſuch
des Zoologiſchen Gartens ſtatt Mitglieder nebſt Familien und Be

Karten beim Kaſſierer Paul Schotter Grt Richard Beyer Langeſtraße 18 zu ermäßigten
akannten können ſchon je

Wallſtraße 10 und Sekret
erhalten
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Der Handwerkermeiſterverein beſichtigt am nächſten Sonntag
Dre 10 Uhr das Feuerwehrdepot Näheres iſt aus dem Inſerate
zu erſehen

Der Volksbildungsverein veranſtaltet nächſten Sonntag einen
Ausflug nach dem Waldkater bei Schkeuditz Abfahrt von Halle nach
mittags 1 Uhr 33 Minuten

Auszeichnung Auf der in Chemnitz ſtattfindenden großen Bäckerei
Ausſtellung wurde die hieſige Maſchinenfabrik Albert Mohr Co für
ausgeſtellte Teigknet und Teigteil Maſchinen mit einem Ehrenpreis und
der goldenen Medaille ausgezeichnet

Ansgeſetzte Belohnung Auf die Herbeiſchaffung des dem Herrn
Uhrmacher Pröhl geſtohlenen Gutes ſind ſeitens der Verſicherungs Geſell
ſchaft welche den Schaden zu tragen hat 600 Mark Belohnung aus
geſetzt Bezüglich des Gegenſtandes der zum Befeſtigen des Strickes
bezw der Strickleiter diente an welcher die Einbrecher aus dem Atelier
des Herrn Zahntechniker Maus in den Laden hinabſtiegen iſt feſtgeſtellt
daß es eine ſogenannte Schere von einer Dezimalwage älteren Syſtems

Vielleicht iſt dieſe Mitteilung geeignet auf die Spur des Täters hin
zulenken

Ohnmachtsaufall Geſtern abend gegen M Uhr wurde ein
unbekannter Mann vor dem Grundſtück Gr Ulrichſtraße Nr 44 von einer
Ohnmacht befallen Da er ſich nicht wieder erholte wurde er mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens der Klinik zugeführt

Vermiſchtes
Die Zeitung der Belagerten Den Belagerten in Port Arthur

ſcheint der Humor nicht ſo ſchnell vergangen zu ſein wie man es bei ihrer
gefahrvollen Lage annehmen könnte Ein ruſſiſcher Offizier der nach
Moskau zurückgekehrt iſt brachte eine Zeitung mit die von den Unter
offizieren in Port Arthur herausgegeben wird und die von einer recht ver
gnügten Stimmung zeugt Die Zeitung führt den Titel Das Bajonett
und wird mittels des Cycloſtyle Verfahrens vervielfältigt Der Leitartikel
der erſten Nummer beginnt folgendermaßen Heute werden mit dem
Cycloſtyle nur fünfzig Bajonette hergeſtellt ſo daß wir für unſere
japaniſchen Freunde keine übrig haben Aber eine halbe Million Bafonette
kommt mit der ſibiriſchen Eiſenbahn und dieſe werden dem Feinde franko
zugeſandt Unſer Bajonett wird anregend ſein ſcharf und nicht ohne
Spitze Dann werden komiſche Sportſpiele der Garniſon geſchildert

Am Sonnabend fand ein internationaler Wettlauf ſtatt Alle Japaner
riſſen aus Zuerſt kam Gefreiter Gwozdew als Jeanne Arc koſtümiert
ihm folgten die Gemeinen Luſchin und Lebenko als Schah von Perſien
und John Bull Mütterchen Rußland wurde von dem Kanonier Waſilkow
dem Helden des Retwiſan dargeſtellt der als ſechſter kam Mütterchen
Rußland hätte gewonnen wenn nicht ein Zuſammenſtoß mit John Bull
vorgekommen wäre Schließlich wird um materielle Unterſtützung ge
beten damit es den Mitarbeitern an nichts fehlt Tabak Streichhölzer
und Nummern europäiſcher Zeitſchriften werden dankbar entgegen
genommen Ob dieſer junge Kollege im fernen Oſten auch heute
noch nicht den guten Mut verloren hat

Wenn ein Kronprätendent Steuern zahlen ſoll Die meiſten
Leute ärgern ſich wenn ſie Steuern zahlen ſollen Der Herzog von
Orleans aber ärgert ſich noch dreimal mehr als andere So hat er
denn jüngſt ſo wird der Frkf Ztg aus Paris geſchrieben einen artigen
Scherz erſonnen um mit Hilfe der Staatsgeſetze den Exekutor abweiſen
und ſein Geld behalten zu können Für das Schloß Eu das er von
ſeinem Vater dem Grafen von Paris geerbt hat war er zur Steuer auf
bewegliches Vermögen veranlagt worden da dieſer Landſitz zur Zeit der
Veranlagung mit Möbeln verſehen und durchaus wohnlich eingerichtet
war Nun heißt es aber in dem betreffenden Finanzgeſetze Dieſe Steuer
iſt von jedem franzöſiſchen Einwohner und von jedem Fremden zu er
heben der im Vollbeſitz ſeiner Rechte ſich befindet Auf Grund dieſes
Wortlauts richtete der Herzog eine Beſchwerde an den Staatsrat Er
machte geltend daß er kein Einwohner ſei und auch keiner zu ſein ver
möge Um beſteuert zu werden müſſe man eine Wohnung innerhalb des
franzöſiſchen Staatsgebietes befitzen deren man ſich bedienen könne Das
trifft auf mich nicht zu heißt es in der Reklamation denn das Geſetz
ſpricht mir die Möglichkeit ab im Lande zu reſidieren Trotz dieſer dem
Buchſtaben der Beſtimmungen entſprechenden Ausführung wies der Fiskus
das Verlangen des Prätendenten zurück indem er meinte Das Schloß
iſt eingerichtet und kann bewohnt werden der Beſitzer darf zwar fran
zöſiſches Territorinm nicht betreten kann aber über den Wohnſitz frei ver
fügen die Mitglieder ſeiner Familie können darin wohnen tatſächlich
wird es auch ſtets von ſeinen Bedienſteten bewacht und bewirtſchaftet
Der Herzog muß alſo weiter zahlen wenn er ſeine Möbel nicht verſiegeln
laſſen will

Die Zeitung als Selbſtkocher Man ſchreibt der Frankf
Ztg Längſt waren wir von dem tauſendfältigen Nutzen der Zeitungen
überzeugt und wir grollten mit den modernen Dichtern daß ſie nicht
längſt zu Schillers Glocke ein noch reichhaltigeres Gegenſtück Die
Zeitung gewagt haben Dennoch überraſcht uns die Nachricht daß man
die Zeitungen auch als Selbſtkocher verwenden kann d h an Stelle
der Kochkiſten und ähnlicher Apparate die in den letzten Jahren ſo eifrig
angeboten wurden Jhr Name iſt ja renommiſtiſch ſie ſollten Fertig
kocher heißen da ſie nur die über Feuer angekochten Speiſen weiter
ſchmoren laſſen doch ſolches Gratis Weiterkochen und Warmhalten iſt ja
auch ſchon löblich genug Nun ſcheinen dieſe Heukiſten uſw mit einem
Schlage überflüſſig geworden zu ſein denn ſechs Zeitungsblätter tun
dieſelben Dienſte Ein Arzt iſt in einem Notfalle auf dieſe rettende Jdee
gekommen Frau Hedwig Heyl und Frl Hanna Engelken haben die
Sache in ihren Küchen ausprobiert und die letztere berichtet darüber in
der Zeitſchrift des Deutſchen Vereins für Volkshygiene IV Das
Verfahren iſt einfach Man kocht die Speiſen an in Töpfen deren Deckel
gut ſchließen und deren Griffe nach unten zu legen ſind Dann ſtellt
man den Topf vom Feuer ſchnell auf ſechs Bogen Zeitungen ſchlägt ſo
fort das oberſte Blatt ſo dicht wie möglich auf allen Seiten um den Topf
und dreht das überſtehende Papier zu einem Knoten zuſammen Ebenſo
verfähtt man mit den übrigen fünf Bogen Dieſer ſechsfache Papier
mantel deſſen Knoten man noch mit Bindfaden ſichern kann wirkt als
vorzügliche Jſolierung Reis Hülſenfrüchte Gemüſe Schmor und
Kochfleiſch Puddings uſw ſchmoren ſtundenlang darin weiter in drei
Stunden ſinkt die Temperatur vielleicht nur von 100 auf 75 Grad Celſius
Natürlich wird man die Papierpakete nicht an naſſen und kalten Stellen
aufbewahren

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 10 Juni Meldung des B Das Kriegsgericht

der erſten Marine Jnſpektion verurteilte den Feldwebel Springborn von
der 4 Kompagnie des 1 Seebataillons wegen vorſchriftswidriger Behand

lung und Beleidigung untergegebener Einjähriger zu zweimonatigem Ge
fänugnis ferner den Sergeanten Zander wegen dergleichen Delikte und
Mißbranch der Dienſtgewalt zu ſechswöchigem Mittelarreſt

Wien 10 Juni Wolff s Bur Kaiſer Franz Joſeph hat aus
Anlaß der Spiritusausſtellung dem Direktor im Deutſchen Reichsamt
des Jnnern Richter das Großkreuz des Franz JoſephOrdens dem Vor
ſteher des Jnſtitnts für Gährungsgewerbe zu Berlin Geheimrat Delbrück
das Komturkreuz und dem Vorſtand der deutſchen Spirituszentrale Untucht

das Offizierskreuz dieſes Ordens verliehen

Wien 10 Juni Meldung des B Eine Wienerin
Marianne Bendl einſt die Beſitzerin eines großen Modeſalons iſt das
Opfer eines nervöſen Leidens geworden und hat ſich in die Donau ge

Marianneſtürzt ſie wurde bei Ybbs als Leiche ans Land geſchwemmt
Bendl iſt auch im Ausland als Erfinderin des das Mieder erſetzenden
Bufſenſchützers bekannt

Lemberg 10 Juni Meldung der Voſſ Ztg Hier ver
anſtalteten geſtern anläßlich des Gerüchtes von der angeblichen Er
ſtürmung Port Arthurs 200 Hörer des Polytechnikums eine Kund
gebung vor dem ruſſiſchen Konſulat Die Polizei ſchritt ein

Venedig 10 Juni Wolffs Bur Geſtern nachmittag brach in
einer Möbelfabrik Feuer aus das ſich au auf die umliegenden Ge
bäude darunter eine Weberei ausdehnte Die Fabrik und die Weberei
wurden vernichtet Menſchen ſind nicht zu Schaden gekommen Man be

J v

fürchtee daß das Feuer infolge des heftigen Sturmes ſich auf die Kirche

II Juni Seite 3San Giorgio Maggiore ausdehnen würde und ließ deshalb die Gemälde
Carpacrios aus derſelben entfernen

Paris 10 Juni Meldung der Magdeb Ztg Die hieſige
japaniſche Botſchaft erklärt die Meldungen über einen Sieg der
Ruſſen bei Port Arthur für falſch der Angriff der Japaner habe
noch gar nicht begonnen Die Botſchaft bezeichnet die zahlloſen falſchen
Kriegsberichte als Börſenmanöver

Paris 10 Jnni Meldung der Voſſ Ztg Jm Gegenſatz zu
den umlaufenden Gerüchten von großen ruſſiſchen Siegen drahtet
der Petersburger Berichterſtatter dem nationaliſtiſchen Echo de Paris
Withoefts amtliche Meldung iſt viel länger als der veröffentlichte Wort

laut Jch weiß aus höchſter Quelle daß der geheimgehaltene Teil die
ſchwerſten Beſorgniſſe um das Schickſal Port Arthurs erweckt
Jm innerſten Kreiſe iſt der Eindruck niederſchmetternd Jch gehe ſo

292 1 5 r Doch R herdweit daß ich mich frage ob man nicht die Nachricht vom bevorſtehenden

Tat nfal ſicher z WithorftsFalle erhalten hat Jedenfalls kann ich verſichern daß Withoefts Berich
die Lage ſehr ſchwarz ſieht

Paris 10 Juni Meldung des B Weder hier noch in
Petersburg erhielt man bis zur Stunde eine Beſtätigung der Meldun
gen über ernſtere Affären vor Port Arthur Jn höheren Peters
burger Militärkreiſen hält man an der Ueberzeugung feſt daß die fapani
ſchen Generale Kuroki und Oku derzeit die Hauptmacht Kuropatkins an
zugreifen nicht beabſichtigen und daß noch vier Wochen vergehen können

bevor es zur Hauptſchlacht kommt Was aber das Schickſal Port
Arthurs betreffe ſo können die Japaner nichts Ernſteres unternehmen
bevor ihr geſamter Belagerungspark aufgeſtellt iſt Auch dies könne nach
der Meinung Petersburger Militärs noch Wochen beanſpruchen

Grenoble 10 Juni Wolff s Bur Zwei an der hieſigen
Univerſität eingeſchriebene Deutſche nämlich der 32 jährige Aſſeſſor
Hoppe Erben aus Dresden und der 18 jährige Student Kraemer
unternahmen am Sonntag ohne Führer eine Beſteigung des Chamerouſſe

und wurden ſeitdem vermißt Eine Abteilung Alpenjäger ſowie mehrere
Gemsjäger unternahmen eine Rettungsexpedition Hoppe rde vor
geſtern am Abhang des Romancheberges mit gebrochenem Fuß voll
ſtändig erſchöpft und Kraemer an einer Felswand bei Livet tot auf

Hoppe wurde in das Krankenhaus von Grenoble gebrachtgefunden

Petersburg 10 Juni Ruſſ Tel Ag Kuropatkin meldet
Am 7 d M rückte eine japaniſche Abteilung die aus etwa zwei Kom

fFpagnien Jnfanterie und einer Eskadron beſtand von Föngwantſchön
nach Norden das Gebiet von Tafangou vor und bedrängte eine
ruſſiſche aus Koſaken beſtehende Feldwache Aus Ualiunda eilten Frei

willige und eine Kompagnie zur Hilfe herbei Der Angriff der Japaner
wurde abgeſchlagen Ein Offizier und mehrere Mann von ihnen wurden
getötet die Ruſſen hatten keine Verluſte Ebenfalls am 7 Juni wurde
die ruſſiſche Abteilung welche Saimatſt beſetzt hielt von einer etwa eine
Brigade ſtarken japaniſchen Abteilung angegriffen und zog ſich vor der
Uebermacht des Gegners langſam zum Finſchuilin Paß zurück Auf
ruſſiſcher Seite wurden zwei Offiziere verwundet und gegen 100 Mann
getötet und verwundet

Newyork 10 Juni Meldung des B Nahe Dunville
erſtürmte die Staatsmiliz von Colorado unter General Bell den
Lagerplatz der ſtreikenden Unionbergleute von denen fünf
getötet und fünfzehn gefangen genommen wurden Weitere Gefechte
werden erwartet trotzdem der Record das anerkannte Organ der Auf
ſtändiſchen Weſtern Federation of Miners anempfiehlt den nutzloſen
Widerſtand aufzugeben

Aus dem Geſchäftsverkehr
Jn den meiſten Hütten der Alpenvereine befindet

Proviant Depot mit Fleiſch und Gemüſe Konſerven die eine vorzügli
Abendſuppe abgeben ſo lieſt man in den Werken die den Alpenſp
handeln Dieſe Gerichte kann man mit etwas Liebig s Fleiſc

weſentlich im Geſchmack verbeſſern Es gewährt
Möglichkeit zu raſcher Herſtellung einer Taſſe kräftiger Bouillon
ausgezeichneten Labſals für den ermüdeten Bergſteiger

noch ganz

Reiſende haben
verſichert daß ſie durch etwas Liebig s Fleiſch Extrakt auf Brot geſtrichen
eine höchſt willkommene Stärkung bei plötzlich eintretender Erſchöpfung
beſchaffen konnten

e

so ist dass vahr bänüg ein Zeiehen äaes derun Hahn s reſt Magen nieht in Oratung ist Ott Uegt es
aran äass die Milet im Magen a schne

gerinnt Ein Theelöfel Maizena mit einer Tasse Müech durchgekocht ver
hindert das Gerinnen voll tändig und macht die Milch nahrbafter geschmack
voller und selbst den schwächsten Verdauungsorganen zuträglieh DBuryea s
Mairensa ist üdersll erhaltüch in den beraten gelden Paketen à 1 nnd

orsieht beim
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ſtehende Fabrikmarke der
Jxriheker Richard Frandt ſqz

Schwerizerpiben

das Weiße Kreuz

auf rot Grunde
mit in Dentſchland geſetzlich

S S Se re

de neben
Die TirDeTi

W

ieſe Fabrikmarke befindet ſich als Etikeit auf einer Blech
ſchachtel welche in einem mir gleichfalls geſetzlich geſchützten Karton

verpackt iſt deſſen obere Seite offen und das Etikett deutlich er
kennen läßt

r in letzter Zeit verſchiedene Nachahmungen meiner
jeworden und habe ich 2 Fabrikanten

t geſchütztes Warenzeichen nachg haben durch
meinen Anwalt Strafanzeige bei der Staatsanwaltſchaft ſtellen laſſen

Nar deshalb in den Apotheken ausdrücklich
a XRichard Brandt ſche SchweizerpillRichard Bran S Weizerpillen

mit der oben abgebildeten Schutzmarke

Jch war n e hiermit vor Nachahmungen Jch werde
mein mir geſchütztes Eigentum mit aller Energie im Jntereſſe des
Publikums und in dem meinen zu verteidigen wiſſen

potheker Richard Brandt s Aacht
Apotheker Friedrich Merckling

A

S chaffhaufen im

FRANZ JOSEF
BITTERGUELILE

der eigentliche Repräsentant der Bitterwässer
V mediz Abteitang des Allgem Krankenhanses Vien

We ardere
DiDelit

e

v
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Schuhwaren und Aerrenkonfekton

S Kaufhaus I RangesSchnhwaren in Zeng, v Kalb Chevreauxleder

Ein grosser Poſten

schwarze rote und gelbe Farben Vorrütig

u Herren Schnürstiefeln
De weit unter Preis

Gelegenhei s s aunf Mehrere 100 Paar eleg Merrenstiefletten

Dass meine Sehuhwaren sich durch grosse Dauerhaftigkeit und gutes Tragen ausreichnen beweist der grosse Dmsat,

eleganter Jferren und Knaven Knzüge Sommer KnzügeSommer Jacketis Krbeits Knzüge und Krbeitshosen
So lange der Vorrat reicht verkaufe zu Ausserst niedrigen Ausnahme Preisen

albur Zu Mark 330 60 90 20 50 00

ein zartes veines Seſtcht rofiges jug
riſches Amsſeſent weiße ſammetweiche
Haut und ble ſchönen FeintDer ge vrgnge nur Radebeuler

u s J v
Steckeupferd ding ſee

von Bergmann Co Radebenl
mit echter Schutzmarke Steckenpferd
a St 50 Pfg in der Apotheke zum
Deatschen Kaiser Helmbold Co
Erust Jentzseh M Waltsgott Große
Ulrichſtraße 30 Fritz Aüller Drog

A Steinbach Ludw Grossklaus
E Richter Osc Ballin jr C Kalser
Einhorn Drog Schmeerſtr 13 G O0sswald
Nachf Alb Schlüter Nachf F A Patz
Gr Ulrichſtr 6 in Siebichenſtein F Sioli

Möbol
Spezial heschäft

kompletteWohnungseinright ungen

in Halle a
Leipaigersetr 10 T Ftge
und Leipzig Weſtſtraße 34
Aussteuer 805 M

Salon
eleg Salonſchrank 1 Pläſchgarnitu1 Salontiſch r um 4 Salo aſtühie

Sobe zimmer
1 vichge hnitztes Buffet 1 gr Svpeiſeausziehtiſch elegantes Plüſchſofa

Rohrlehnſtühle 1 großer Spiegel
1 Serviertiſch

Schlafzimmer
2 engl Bettſtellen mit Matr 1 engl
Waſchtiſch m Marm 2 Nachttiſche
m Marm 1 Waſchuüſchſpiegel

Küche

er e 2Küchen Sr ar Vorſaalſchrank und 1 elegerobei n 45 u e i
van Dneagu m weit Sie des

t chäehtijch 1 Stühle Kommode Spie

Kleiderſchr Waſchtiſch mit WMarmor

2 Küchenſtü

eleg Vertikow Nußbaum 1 Schra
Sofa 1 Stegti ch 1 S piegel mit

Konſole 4 Rohrſtühle x Bettſt mitMatr 1 Wa h 1Sp gel 1 kor
Kü m einrichtnEinzelne Möbel d eentſoresent billig

ſisbel Mugmt

Kein Laden
Leipzig Weſtraße 34

Wer lieb lebt T

Nähtiſch 2 Beitſt m Matr n er
5

2 Stühle a ruichrank 2 Küchentiſch I

Aussteuer 266 M

s S t8 2 Jalle u etges n
Halle a Leipzigerſtr 10 13

Frische Hras Butter pra 100 Pf

Braunschweiger u Thüringer

Cervelatwurst Pfd 120 Pfg

Saxonia Gasnöbenzschin

anerkannt einfache ſolide leichtſchneidende leiſtungs
fähige Maſchine deutſchen Fabrikates

ſeinster saſtiger

M bviseh gekochter Schinken Pfd 30 Pfg

Kernschinkem Pfd 30 Pfg

r Eier Stück 4 Pfg
z z Robert Weise Friedrichplat

Näheres durch die Habrikanten

Schmidt Spiegel an

m neEin aggon Gowieht Kilo 7040

echtes Clekoriert Porzellan
soll schnellstens geräumt werden

Ich erwähne daraus

Dekorierte Dejeuners O Pf Dekorierte Kuchenteller 15 10 F
Dekorierte Tassen r 10 bDekorierte Leuchter I Pf
Dekor Kompottschässeln Aen I Pf Dekorierte Nilchtöpte 10 Pf
Dekor Kompottschüsseln 6 m 14 Pf Dekorierte Kabaretts B8 Pf
Dekorierte Salatschüsseln groß 25 Pf Dekorierte Dosen für Zahnpulber S PfDekorierte Milchsätze bteilig S8 Pf Dekorierte Blumenvasen I 1 5 a

Dekorierte Kaffeekannen E 60 Pf Menagen zteilig 25 Ff
Dekorierte Zuckerdosen z 10 Pf Dekorierte Tabletts IS Pf

Gr Alrichſtraße
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